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BM für Verkehr, Innovation und Technologie 

Anfragebeantwortung 
 
 
 
 
 
GZ. BMVIT-12.500/0001-I/CS3/2005     DVR:0000175 
 
An den 
Präsidenten des Nationalrates 
Dr. Andreas Khol 
 
Parlament 
1017   W i e n 
 

Wien, 07. April 2005 
 
Sehr geehrter Herr Präsident! 
 
Die schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 2647/J-NR/2005 betreffend 
Geschlechterspezifische Forschung, die die Abgeordneten Weinzinger, Freundinnen und 
Freunde am 10. Februar 2005 an mich gerichtet haben, beehre ich mich wie folgt zu 
beantworten: 
 
Fragen 1, 2 und 5: 
Wie viele geschlechterspezifische Studien (Aufzählung der Titel) wurden im Jahr 2003 in 
Auftrag gegeben und an wen?  
 
Wie viele geschlechtsspezifische Studien (Aufzählung der Titel) wurden im Jahr 2003 
fertiggestellt? 
 
Wie hoch waren Ihre finanziellen Aufwendungen für geschlechtsspezifische Publikationen 
(Aufzählung der Titel und der jeweils dazugehörigen Kosten) im Jahr 2003? 
 
Antwort: 
Von Seiten des Bundesministeriums für Verkehr, Innovation und Technologie wurden im 
Jahr 2003 keine geschlechterspezifischen Studien in Auftrag gegeben. 
 
Frage 3: 
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Wie viele geschlechtsspezifische Studien (Aufzählung der Titel) wurden im Jahr 2004 in 
Auftrag gegeben und an wen? 
 
Antwort: 
Zur Erfassung der Beschäftigungssituation von Frauen in der außeruniversitären, 
anwendungs- und technologieorientierten Forschung in Österreich wurde das 
„Genderbooklet außeruniversitäre Forschung“ in Auftrag gegeben. Das Booklet wurde im 
Rahmen des Förderprogramms „FEMtech - Frauen in Forschung und Technologie“ 
gemeinsam mit der Forschung Austria beauftragt.  
 
Weiters wurde eine Kurzstudie zum Thema „Betriebliche Frauenförderung, Human 
Ressource: Frau - Eine betriebswirtschaftliche Betrachtung“, ebenfalls im Rahmen von 
FEMtech in Auftrag gegeben (Kosten € 10.000,-). 
 
Frage 4: 
Wie viele geschlechtsspezifische Studien wurden im Jahr 2004 fertiggestellt? 
 
Antwort: 
Beide oben genannten Arbeiten wurden im Jahr 2004 beauftragt und fertiggestellt. 
 
Frage 6: 
Wie hoch waren Ihre finanziellen Aufwendungen für geschlechtsspezifische Publikationen 
(Aufzählung der Titel und der jeweils dazugehörigen Kosten) im Jahr 2004? 
 
Antwort: 
Die Aufwendungen für geschlechtspezifische Publikationen betrugen im Jahr 2004 
insgesamt  € 38.249,- 
Davon € 11.400,- Genderbooklet, € 18.842,- Erstellung FEMtech Website, € 2.700,- 
Erstellung Expertinnendatenbank Website, € 5.307,- FEMtech-Folder. 
 
Frage 7: 
Wie viele geschlechtsspezifische Studien (Aufzählung der Titel) planen Sie im Jahr 2005 in 
Auftrag zu geben und an wen? 
 
Antwort: 
Das Bundesministerium für Verkehr, Innovation und Technologie hat oder wird im Jahr 2005 
folgende geschlechtsspezifische Studien vergeben: 
 

- Kosten- Nutzenindikatoren von gendersensiblen Maßnahmen auf betrieblicher 
Ebene – eine empirische Erhebung in technologie- und forschungsintensiven 
Unternehmen, Edeltraud Hanappi-Egger, Abteilung Gender & Diversity in 
Organizations, WU Wien 

 
- Entwicklung eines ökonometrischen Modells zur Berechnung von 

gendersensiblen Indikatoren,  Edeltraud Hanappi-Egger, Abteilung Gender & 
Diversity in Organizations, WU Wien 

 
- Datenharmonisierung zu Frauen in F&E unter Einbeziehung der Volllerhebung 

der Statistik Austria und der Berücksichtigung der Vergleichbarkeit der Daten 
auf europäischer Ebene., Joanneum Research Wien 

 
- Gender and Social Class in the European Brain Drain: A Qualitative Study on 

the Situation of Young Austrian Female Scientists in Academic Institutions in 
the United States, Fr. Leeb, in Kooperation mit Institut für 
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Wissenschaftsforschung an der Universität Wien und Department of Political 
Science, Rutgers University sowie CCIS - Center for Comparative Immigration 
Studies in San Diego, beide USA 

 
Frage 8: 
Wie viele geschlechtspezifische Studien (Aufzählung der Titel) planen Sie im Jahr 2005 fertig 
zu stellen? 
 
Antwort: 
 

- Kosten- Nutzenindikatoren von gendersensiblen Maßnahmen auf betrieblicher 
Ebene – eine empirische Erhebung in technologie- und forschungsintensiven 
Unternehmen, Edeltraud Hanappi-Egger, Abteilung Gender & Diversity in 
Organizations, WU Wien 

- Datenharmonisierung zu Frauen in F&E unter Einbeziehung der Volllerhebung 
der Statistik Austria und der Berücksichtigung der Vergleichbarkeit der Daten 
auf europäischer Ebene, Joanneum Research Wien 

 
Frage 9: 
Wie hoch werden Ihre finanziellen Aufwendungen für geschlechtspezifische Publikationen 
(Aufzählung der Titel und der jeweils dazugehörigen Kosten) im Jahr 2005 voraussichtlich 
sein? 
 
Antwort: 
Die Kosten für die Veröffentlichung und den Druck der beiden im Jahr 2005 
fertigzustellenden Studien werden sich in einer Größenordnung von rund  € 20.000,- 
bewegen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
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